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Safari in die eigene Wahrnehmung 

Unser Verhältnis zu Tieren ist einem stetigen Wandel unterzogen und damit auch die 
Bilder, die wir uns von Tieren machen. Grenzen zwischen den Lebewesen werden 
durchlässiger, einstige Gewissheiten werden überprüft. Neben dem wissenschaftlichen 
Blick steht seit Jahrhunderten die künstlerische Sicht auf jene, mit denen wir uns die 
Ressourcen der Erde teilen. 

Als der Zoo Leipzig gegründet wurde, unterzog sich die Leipziger Kunstakademie ge-
rade einer grundlegenden Reform und beide verbinden seitdem vielfältige Kooperatio-
nen. 

Als exotisches Freiluftatelier stand der Zoo den Kunststudierenden für Zeichen-, Mal- 
und Fotoübungen offen. Zoodirektoren brachten ihr Wissen über Lehraufträge direkt in 
die Kunsthochschule und Künstlerfeste im Zoo sorgten für Optimismus in wirtschaftlich 
schweren Zeiten. Für eine künstlerische Lehrauffassung, in deren Zentrum die Figur 
stand, war das Studium des Tiers in kontrollierter Umgebung geradezu zwingend. 

Vor dem aktuellen Hintergrund der intensiven theoretischen Auseinandersetzung mit 
der Beziehung von Mensch und mit Tier werden physiologische, psychologische und 
ethische Fragen diskutiert, auf deren Basis  auch die künstlerische Reflexion komple-
xer geworden ist. Mit dem Kooperationsprojekt zwischen HGB und Zoo wollen beide 
Institutionen neue Kapitel ihrer Zusammenarbeit aufschlagen und neue Formate für 
deren Sichtbarkeit entwickeln. 

Den Auftakt im  Jubiläumsjahr anlässlich des 140. Geburtstages des Leipziger Zoos 
bildet die Kunstausstellung ORIGINALE_18, in der junge Leipziger Künstlerinnen und 
Künstler Arbeiten in unterschiedlichen Medien vorstellen. Die SOMMER-
AKADEMIE_18, die dem Vorbild der Abendakademie der HGB folgt, bietet Wochen-
kurse, in denen Meisterschülerinnen und Meisterschüler die Teilnehmenden bei ihren 
künstlerischen Entdeckungen im Zoo professionell begleiten. Den Abschluss des Jah-
res bildet ein SYMPOSIUM_18, bei dem künstlerische und wissenschaftliche Positio-
nen zum Zoo heute in der HGB diskutiert werden. 

 

Weitere Informationen unter: www.zoo-leipzig.de/safari 

 

Kontakt: office@zoo-leipzig.de 


